
Erich-Kästner-
Schule

Hölderlin-
Werkreal-
Schule

Hölderlin-
Realschule

Mensa

Sporthalle

S C H U L C A M P U S

13 bis 
16 Uhr9.4.22     TAG DER 

OFFENEN TÜR IM 
SCH ULCAMPUS Herzliche 

Einladung 
zur Einweihung 
der general-
sanierten 
Werkreal- und 
Erich-Kästner-
Schule

Infoveran-
staltung der 
weiterführenden 
Schulen mit 
spannenden 
Angeboten

Mitmachen, 
mitfeiern, 
mitgenießen:
• Schulhaus-
 Rallye
• Technik 
 Olympiade 
• Tanz (Bühne) 
• Essensange
 bote der EKS 
• Aktionen der  
 Schulsozial-
 arbeit

Wir feiern

50 
J a h r e

Lauffener 

B o t e !

Aktuelles Kultur Amtliches
Vorgezoge-
ner Redak-
tionsschluss 
am Montag, 
11. April um 
11.30 Uhr
(Näheres S. 3)

 Freibadkarten-
vorverkauf vom 
11. bis 14. April 
im Hölderlin-
haus (Seite 6)

 Bürgerbefragung zur Barrierefrei-
heit im öffentlichen Raum – Frage-
bogen ausfüllen, ausschneiden und 
zurücksenden (Seite 7–8)

 Kunst am Kies: Kunsthandwerker-
markt auf dem Kies am 9. April   
(Seite 3)

 Stadt- 
führungen  
zum Thema 
Städtle und  
Neckar  
(Seite 20)

 Öffentliche Bekanntmachung der 
Genehmigung der Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2022 (Seite 21)

 Bebauungsplan „Rechtsabbiegespur 
B 27“ – Offenlegung des Bebauungs-
planentwurfes (Seite 22)

 Aufstellungsbeschluss zum Bebau-
ungsplan Nördlicher Altstadtrand  
(Seite 21)

14. Woche Gesamtausgabe 07.04.2022
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712.
Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pflegedienstleitung/Krankenpflege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold  
Essen auf Rädern: Heike Thornton 
Tagespflege Körnerstraße (Katharinenpflege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenenddienst
09./10.04.2022:
Schwestern Malgorzata, Irina, Edith, Corinna, Katharina, Stephanie
Hospizdienst Tel. 985837 
Lore Fahrbach
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger
Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
09.04.: Stadt Apotheke im medizentrum, Brackenheim 07135/6530
10.04.: Apotheke Müller, Nordheim 07133/9011855

Abellio Rail Baden-Württemberg GmbH 
Fahrkartenverkauf: ECKERT im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 5.00–20.00 Uhr, Sa. 6.00–19.00 Uhr, So. 8.00–15.00 Uhr
www.abellio.de, Service-Nr. 0800/2235546 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0 
• Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10 
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16 
D‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
09.04.2022: Dr. Becker, Sinsheim 07261/655693 
10.04.2022: TÄ Ritz, Obersontheim 07973/3345683 

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen 
der Stadt: Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger oder sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen- 
beratung: Nussbaum Medien, Raiffeisenstr. 49, 74336 Brackenheim, Tel. 07264/70246-70, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Fenster, Rieslingstraße 18  Tel. 9006503
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916
Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664
Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110
Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit) 
Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Winteröffnungszeit) 
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

 
 
 
 
 

 
Gesamtleitung der städt. Betreuungseinrichtungen 
Ulrike Rennhack-Dogan Tel. 106-14  
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749  
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916 
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042
Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030
Volkshochschule, Hölderlinhaus, Nordheimer Str. 5 Tel. 1809610 
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50  

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr Die wöchentliche  
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Bauhof Tel. 21498 
Stadtgärtnerei Tel. 21594 
Städtische Kläranlage Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N. 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Jeden ersten Samstag im Monat bietet der Lauffener Bürgermeister in der Regel eine offene Sprechstunde im 
Bürgerbüro (BBL) an. Hier ist der Rathauschef von 10.00 bis 12.00 Uhr direkt für Sie erreichbar. Fragen und Anliegen 
können im persönlichen Gespräch ohne Termin angesprochen werden. 
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Vorverkauf für „Himmel über Hölderlin“ startet am 7. April
Klangkunst-Spaziergang mit der Theaterspinnerei Frickenhausen auf den Spuren 
Hölderlins durch die Lauffener Weinberge

Hölderlin war ein 
leidenschaftlicher 
Wanderer, seine 
innige Liebe zur 
Natur hatte si-
cherlich einen 

großen Einfluss auf sein Denken. 
Am Samstag, 28. Mai, ab 18 Uhr 
(Treffen bereits um 17.10 Uhr am 
Parkplatz Römischer Gutshof) tun 
wir es ihm gleich: Wir wandern und 
lauschen gleichzeitig den Geschich-
ten aus Hölderlins Leben, seinen Ge-
dichten, dem, was WeggefährtInnen, 
seine Mutter oder seine Geliebte, 
über oder zu ihm zu sagen hatten. 
Gerade beim Gehen wird deutlich: 
Diese Texte müssen gesprochen wer-
den, damit ihr meisterlicher Klang 
und faszinierender Rhythmus erspürt 
werden können.
Während des etwa 3,5 km langen 
Spaziergangs (Dauer: ca. 1 1/2 
Stunden) kommen Funkkopfhörer 
zum Einsatz, über die die maximal 
80 Teilnehmenden in verschiedene 
Klangräume entführt werden. Dies 
sorgt für eine optimale Sprachver-
ständlichkeit während des gesamten 

Spaziergangs. Man lauscht den flüs-
ternden Stimmen in Hölderlins Kopf, 
den sorgenvollen Reflexionen seiner 
Mutter oder den verständnislosen 
Urteilen zeitgenössischer Kritiker. 
Dazu wurden Gedichte vertont und 
eingesungen. Live gespielte Schau-
spielszenen unterbrechen das Ganze 
und zeigen eindrücklich den Dichter 
in seiner ganzen Begeisterung, seiner 
Verzweiflung, seiner Verklärtheit, so 
dass man sich am Ende dem Dichter 
nahe fühlt …
Tickets für diesen ganz besonderen 
Theater-Spaziergang gibt es ab Don-
nerstag, 7. April, unter www.lauffen.

de/tickets oder im Bürgerbüro (Tel. 
07133/20770) für 30  €, ermäßigt 
22 €. Bitte beachten: Die Veranstal-
tung findet bei jedem Wetter statt 
(außer bei Unwetter). Da es bei dem 
Spaziergang max. 80 Plätze gibt, be-
steht bei großer Nachfrage die Mög-
lichkeit, dass ein Zusatztermin am 
Sonntag, 29. Mai, ab 17  Uhr (Treff-
punkt: 16.10 Uhr, Parkplatz Römi-
scher Gutshof an der Landstraße zwi-
schen Lauffen und Neckarwestheim) 
stattfindet.
Eine Veranstaltung des Hölderlinhau-
ses Lauffen a.N. Gefördert vom Litera-
turland Baden-Württemberg. W

Großer Bücherflohmarkt im Klosterhof in 
Lauffen a.N

Bücherei 
Lauffen 
 öf fen t l i ch  ka tho l i s ch

Am Samstag den 23. April 2022 
und Sonntag den 24. April 2022 

jeweils von 13 bis 18 Uhr bietet die 
BÖK Bücherei Lauffen aussortierte 
Bücher aus den eigenen Beständen 
und Buchspenden im Klosterhof 
zum Verkauf an. 
Außerdem viele Hörbücher, CDs, 
Comics und mehr, für Kinder und 
Erwachsene. W

Hölderlins Worte muss man erwandern – so heißt es ganz richtig im Rockmusical „Hölder“. Die Theater-
spinnerei macht das wahr: Am 28. Mai wandeln die Besucher mit den Worten des Dichters durch die 
Weinberge rund um den Römischen Gutshof.  (Foto: Theaterspinnerei Frickenhausen).

Frühling im Kies TAUSENDSCHÖN – Kunsthandwerkermarkt  
am 9. April 
Der Frühling ist da. Überall Gänseblümchen – „Tausendschönchen“ …

TAUSENDSCHÖN – Kunsthandwer-
kermarkt
Der Frühling ist da. Überall Gänse-
blümchen – „Tausendschönchen“ …
Und tausend schöne Dinge werden 

auch die Kunsthandwerker aus der 
Region mitbringen zum Frühlings-
markt auf dem Kies 4, dem Platz 
vom Weinmobil am Neckar in Lauf-
fen. https://www.instagram.com/
tausendschoen.kunsthandwerker/
Ein fröhlicher Auftakt zur neuen Sai-
son 2022 bei Kunst am Kies.
Ab dem 1. Mai findet sich auch dort 
wieder ausgesuchtes Kunsthand-
werk, begleitet von Ausstellungen 

von Erich Dath, Skulpturen (1. Mai–
26. Juni), Ulrike Nossa, Malerei (3. 
Juli–14. August) und Richard Becker, 
Fotografie (21. August–3. Oktober).
TAUSENDSCHÖN – Kunsthandwer-
kermarkt
Samstag, 9. April 2022 
11 bis 19 Uhr
Am Kies 4, Lauffen (Platz vom 
Weinmobil am Neckar) W

Vorgezogener  
Redaktionsschluss 
In der Osterwoche ist der Redak-
tionsschluss bereits am Montag, 
11. April um 11.30 Uhr. 
Artikel, die danach eingehen bzw. 
eingestellt werden, können nicht 
mehr vor Ostern erscheinen, sondern 
erst in der darauffolgenden Woche 
nach Ostern. Wir bitten um Beach-
tung und rechtzeitige Bereitstellung 
und Hereingabe der Artikel. W
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13 bis 
16 Uhr9.4.22     TAG DER 

OFFENEN TÜR IM 
SCHULCAMPUS

Einweihung 
der generalsanierten 

Werkreal- und 
Erich-Kästner-Schule

Infoveranstaltung 
der weiterführenden 

Schulen

8 Jahre Bauen 
im Betrieb
 
… am Ende ist alles gut. Darum möchte ich gleich zu 
Beginn der Schülerschaft, dem Lehrkörper aber auch 
den städtischen Beschäftigten im Hölderlin-Schul-
zentrum und den Projektbeteiligten dafür danken, dass 
die Bauarbeiten der Jahre 2014 bis 2022 gemeinsam 
im Vollbetrieb aller Schulen abgewickelt werden 
konnten.
 
20 Millionen Euro verbauen sich nicht laut- und 
schmutzlos. Oft waren nur Teile der Klassenräume 
nutzbar, eine Sporthalle stand zeitweise gar nicht 
mehr zur Verfügung. Jetzt kann man aber vorbehaltlos 
sagen – es hat sich gelohnt. Der zu sehr unterschied-
lichen Zeiten entstandene Baukörper ist nun klar 
strukturiert, dazu die Neubauten für den Sportbetrieb, 
die Essensversorgung und die Soziale Betreuung. Für 
die Digitalisierung des Unterrichtsbetriebs konnten 
optimale Voraussetzungen geschaffen werden, die 
Einheitlichkeit der Klassenräume bringt eine maximale 
Flexibilität auch für die noch kommenden Verände-
rungen in der Schulentwicklung mit sich.
 
An einem Tag der offenen Tür am 9.4.22 besteht nun 
die Gelegenheit, den kompletten Schulcampus in 
Augenschein zu nehmen. Nutzen Sie diese Möglichkeit. 
Im Anschluss an den Rundgang werden Sie davon 
überzeugt sein, dass die Schülerinnen und Schüler 
der Erich-Kästner-Schule, der Werkrealschule und der 
Realschule optimale Bedingungen für zeitgemäßes 
Lernen vorfinden.
 
Ihr
 

Klaus-Peter Waldenberger

23 Monate Bauzeit
5,5 Mio € Brutto Baukosten 
40 Gewerke, 
16 Klassenzimmer,
30 Fach-und Nebenräume
2 Schulen

Ein Projekt

Viel Freude, beste 
Infos und gute 
Unterhaltung beim 
Tag der Offenen Tür 
im Schulcampus!
Mitmachen, mitfeiern, mitgenießen:
 Schulhaus-Rallye
 Technik Olympiade 
 Tanz (Bühne) 
 Essensangebote der EKS 
 Aktionen der Schulsozialarbeit

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
nach zweijährigen Sanierungsmaßnahmen freuen wir 
uns sehr, jetzt in neuen, hellen, mit neuester Technik 
ausgestatteten Räumen leben, lernen und unterrichten 
zu dürfen.

Nun kann unsere Arbeit mit den Kindern in einem 
zeitgemäßen und modernen Gebäude stattfinden, in 
welchem Schule nicht nur als Lern- sondern auch als 
Lebensraum wahrgenommen wird.

Dafür gebührt der Stadt Lauffen mit allen, die für die 
Sanierung unserer Schulen verantwortlich zeichnen, 
großer Dank, den wir im Namen unserer Schulgemein-
den von Herzen überbringen.

Christian Müller und Adalbert Lang

vorher nachher Planungsbeteiligte
 
A R C H I T E K T E N
Architekturbüro Lehmann & Schiefer, Lauffen a.N.
Hartmut Lehmann

P R O J E K T L E I T U N G
Stadtbauamt Lauffen a.N. 
Paul Hofer

F A C H P L A N E R  E L E K T R O
Kible GmbH, Heilbronn
Lothar Kible

F A C H P L A N E R  H L S 
Zimmermann und Becker GmbH, Heilbronn
Stefan Kraft, Vreni Freund 

T R A G W E R K S P L A N U N G
WH-P Ingenieure, Stuttgart
Bernhard Rummel

B A U P H Y S I K
W&W Bauphysik GbR, Leutenbach, Michael Werner

B R A N D S C H U T Z
Ralf Kludt, Stuttgart 
Ralf Kludt, Lisa Heybach

S C H A D S T O F F S A N I E R U N G
Sachverständigenbüro Dr. Blessing GbR, Holzgerlingen

S I G E K O
RF Bau-projektmanagement gbr, Renningen, 
Peter Riegler

G R A F I K  &  D E S I G N 
Face Design, Kirchheim a.N.
Götz Schwarzkopf

Erich-Kästner-
Schule

Hölderlin-
Werkreal-
Schule

Hölderlin-
Realschule

Mensa

Sporthalle

S C H U L C A M P U S
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Infos aus dem Bürgerbüro
Regelungen seit dem 4. April und Öffnungszeiten an Ostern
Das Land Baden-Württemberg hat am 
Freitag, 1. April, eine neue Corona- 
Verordnung notverkündet, die am  
3. April 2022 in Kraft getreten ist. 
Mit der neuen Corona-Verordnung 
fallen im Land weitreichende Schutz-
maßnahmen vor der Corona-Pande-
mie weg. Deshalb ist auch ab Mon-
tag, 4. April 2022, die 3G-Pflicht im 
Lauffener Bürgerbüro entfallen.
Nach wie vor gelten jedoch wegen 
der aktuell extrem hohen Corona- 
Infektionszahlen zum Schutz der 
BesucherInnen und Mitarbeiten-
den auf Basis des Hausrechts für 
einen Besuch im Bürgerbüro weiter-
hin diese Regelungen:
•  Tragen Sie in den Innenräumen 

nach wie vor einen Mund-Nasen-
Schutz des FFP2-Standards (ohne 
Ventil).

•  Sollten Sie keine Maske tragen 
können (z. B. aus medizinischen 
Gründen), betreten Sie das Bür-
gerbüro bitte nicht, sondern rufen 
uns an. Wir bedienen Sie dann im 
Freien. 

•  Wir bitten um vorherige Termin-
vereinbarung per Telefon (unter 
07133/20770) oder per E-Mail 
(buergerbuero@lauffen-a-n.de) 

•  Bitte kommen Sie möglichst alleine. 
Folgende Dienstleistungen können 
wir Ihnen auch jederzeit ohne Ter-
min an der Theke des Bürgerbüros 

anbieten:
• Abholung von Formularen 
•  Abholung von touristischen Info-

materialien 
•  Kauf von Eintrittskarten für das 

Kulturprogramm und das Höl-
derlinhaus 

•  Kauf von Büchern und Stadtpro-
dukten 

•  Abgabe und Abholung von Fund-
sachen 

•  Leistung von erforderlichen 
Unterschriften 

Vom Besuch des Bürgerbüros aus-
geschlossen sind alle Personen,
•  die aktuell noch einer Absonde-

rungspflicht im Zusammenhang 
mit dem Coronavirus unterliegen 
(= „Quarantäne“) 

•  die typische Symptome einer In-
fektion mit dem Coronavirus, na-
mentlich Atemnot, neu auftreten-
der Husten, Fieber, Geruchs- oder 
Geschmacksverlust, aufweisen 

•  die keinen Mund-Nasen-Schutz 
des FFP2-Standards tragen. 

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo.–Fr.: 8–16 Uhr 
Sa.: 9–13 Uhr
Öffnungszeiten an Ostern:
Das Bürgerbüro ist an den gesetz-
lichen Feiertagen geschlossen.
Am Karsamstag, 16.04.2022, hat 
das Bürgerbüro regulär von 9 bis 
13 Uhr geöffnet. W

Gastlichkeit an jedem Eck
Lauffener Wirtschaften im Wandel der Zeit

Eine Freiluftausstellung des 
Heimatvereins Lauffen a.N.

Aus dem gesellschaftlichen und „geselligen“ 
Leben früherer Zeiten waren die zahlreichen 
Wirtschaften in Lauffen nicht wegzudenken. 
Der Heimatverein hat eine Freiluftausstellung 
erarbeitet, die historische Hintergründe, 
Besonderheiten und Anekdoten 
gastronomischer Einrichtungen von einst und 
jetzt beleuchtet. Wer kennt heute noch den 
Bären, den Schwanen oder den Felsenkeller? 
Die zehn informativen Stationen sind reich 
bebildert und erstrecken sich zwischen dem 
„Gasthaus zur Eisenbahn“ (Bahnhofstraße 46) 
und dem Platz vor der „Sonne“ (Heilbronner 
Straße 5). Folgen Sie einfach dem Weg, der 
auf den Infotafeln dargestellt ist und staunen 
Sie über die reichhaltige Gaststättenkultur 
vergangener Zeiten!

Heimatverein Lauffen e.V.

Öffnungszeiten von 
Hölderlinhaus und 
Hofcafé über Ostern

Karfreitag, 15.04. geschlossen
Ostersamstag, 16.04. Museum und 
Hofcafé geöffnet von 13 bis 18 Uhr
Ostersonntag, 17.04. Museum ge-
öffnet von 13 bis 18 Uhr, Hofcafé ge-
schlossen
Ostermontag, 18.04. Museum und 
Hofcafé geöffnet von 13 bis 18 Uhr. W

„O!“
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Badesaison 2022 
ab dem 15. Mai 
 Vorverkauf in der Karwoche, 
11.–14.04. im Hölderlinhaus

 

 

Freibad UlrichsheideBadesaison 2022 ab dem 15. Mai 

Vorverkauf in der Karwoche, 11. – 14.04. im Hölderlinhaus 

Die Vorbereitungen für die Freibadsaison 2022 sind in vollem Gange. Mit der 
Gemeinderatsssitzung vom 30.03.2022 wurden nun auch die Öffnungszeiten und Preise 
beschlossen. Nach aktuellem Stand der Corona Verordnung Baden-Württemberg wird 
weitestgehend ohne Einschränkungen geplant. Öffnungstermin wird voraussichtlich der 15. Mai 
sein. Veränderungen gibt es dennoch. Das Einlasss funktioniert künftig über Drehkreuze. Die 
Jahreskarte ab diesem Jahr im Scheckkartenformat ausgestellt.  

Neben dem Ticketverkauf an der Kasse werden auch online Buchungen weiterhin möglich sein.  

 

Montag, Dienstag, Donnerstag bis Sonntag: 8:30 Uhr bis 20:30 Uhr 

Mittwoch: 8:30 Uhr bis 17:00 Uhr  

Frühbadetage: Dienstag und Donnerstag jeweils ab 6:00 Uhr 

 

Der Schwimmverein Lauffen a.N. und das DLRG werden ihre Kurse kompakt 
anbieten. Daher ist das Bad am Mittwoch ab 17 Uhr geschlossen bzw. für den 
Vereinsbetrieb reserviert. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Einzelkarte Abendtarif 
Erwachsene 4,50 € 2,50 € 
Ermäßigte 2,00 € 1,50 € 
   
Zehnerkarte 
Erwachsene 

40,00 € - 

Zehnerkarte 
Ermäßigt 

18,00 € - 

   
 Normalgebühr Vorverkauf 
Jahreskarte 
Erwachsene 

84,00 € 80,00 € 

Jahreskare Ermäßigt 41,00 € 37,00 € 
   
Jahreskarte Familie   
1. Erwachsener 71,00 € 66,00 € 
2. Erwachsener 71,00 € 66,00 € 
1. Kind 11,00 € 10,00 € 
2. Kind 11,00 € 10,00 € 
Jedes weitere Kind frei Frei 
Das Einzelticket berechtigt zum einmaligen Eintritt in das 
Freibad und ist keine Tageskarte 

 

 

Der Vorverkauf wird in diesem Jahr von Montag, 11. April, bis Donnerstag, 
14. April im Hölderlinhaus, Nordheimer Straße 5, stattfinden.  
Montag, Dienstag: 8 Uhr bis 13 Uhr  
Mittwoch, Donnerstag: 13 Uhr bis 18 Uhr  

Wenn möglich, bringen Sie für die einzelnen Jahreskarten ein Foto des künftigen 
Inhabers mit. Dies genügt auch digital.  

 

Die Jahreskarten sollen künftig auch online bestellt werden können. 

Im Vorverkauf ist dies noch nicht möglich. 

 

Die Karten werden nach der Bestellung gedruckt, sodass Sie diese ab dem 
ersten Öffnungstag im Bad gegen Vorlage des Personalausweises abholen 
können.   

 

Wir freuen uns gemeinsam mit dem Freibadteam und dem Kioskteam auf eine „normale“ 
Badesaison und viele Gäste! 

 

Die Betreueran- 
meldung startet am  
10. April 2022
10. Lauffener Kinderspielstadt

01.08.2022 bis 05.08.2022

Die Vorbereitungen für die 10. Lauf-
fener Kinderspielstadt sind im vollen 
Gange. Damit die Kinder ab Ende der 
ersten Klassse bis 13 Jahren spiele-
risch erleben können, wie das Stadt-
leben in der Erwachsenenwelt funk-
tioniert, sind auch dieses Mal wieder 
über 40 verschiedene Kreativ- oder 
Arbeitsstationen und Workshops in 
Planung. Um diese große Bandbreite 
anbieten zu können, benötigen wir 
wie jedes Mal die Unterstützung einer 
großen Anzahl an Betreuerinnen und 
Betreuern. Wir freuen uns auf jeden, 
der Freude an der Arbeit mit Kindern 
hat und die Zeit, uns in der Woche 
vom 01.08. bis 05.08.2022 zu unter-
stützen. Wer nicht die ganze Woche 
Zeit hat, kann auch gern als Betreue-
rin oder Betreuer an einzelnen Tagen 
halbtags oder ganztags helfen. Die 
Vormittagsschicht endet um 12.30 
Uhr, die Nachmittagsschicht beginnt 
um 13.30 Uhr. Alle weiteren Infor-
mationen und die Anmeldung für 
Erwachsene findet sich auf unserer 
Homepage unter www.littlecitylauf-
fen.de/Betreuer-Registration. Auch 
Jugendliche unter 18 Jahren sind als 
Mitbetreuende an einer Kreativ- oder 
Arbeitsstation herzlich Willkommen. 
Die Anmeldung läuft über das Orga-
nisationsteam. Die direkte Ansprech-
partnerin ist Nadine Dinse, sie ist 
unter E-Mail nadinedinse@littlecity-
lauffen.de erreichbar. 
Sobald wir ein genaues Datum für 
den Anmeldestart der Kinder wissen, 
geben wir dieses auf unserer Home-
page unter www.littlecitylauffen.de/
news und hier im Lauffener Boten be-
kannt. Außerdem sind wir jetzt auch 
auf Instagram unter littlecity2022 zu 
finden.
Wir hoffen darauf, dass dieses Jahr 
endlich wieder eine tolle Kinderspiel-
stadtwoche stattfinden kann W ✁

Wir freuen uns gemeinsam mit dem Freibadteam und dem Kioskteam auf eine 
„normale“ Badesaison und viele Gäste!



➜ Bitte füllen Sie den Fragebogen auf der Rückseite aus und geben Sie ihn an uns zurück✁

Bürgerbefragung zur Barrierefreiheit im öffentlichen Raum
Externes Büro ist auf Ihre Mitarbeit angewiesen!
Im Rahmen der Agenda Senioren 
hat die Stadtverwaltung im Janu-
ar 2019 unter anderem zusammen 
mit Agenda-Teilnehmern, Mitglie-
dern des Sehbehindertenverbands 
und der Behindertenbeauftragten 
des Landkreises Heilbronn mehre-
re Begehungen des Innenstadtbe-
reichs Lauffen Dorf durchgeführt.

Ziel der Begehungen war die Be-
standsaufnahme und Identifikation 
von Barrieren für mobilitätseinge-
schränkte Personen und Senioren im 
öffentlichen Raum zwischen Bahnhof 
und Postplatz. Dabei sind diverse De-
fizite bezüglich der Barrierefreiheit 
aufgefallen, die zum Teil auch schon 
behoben werden konnten. Ein gro-
ßes Projekt zur Barrierefreiheit, das 
dieses Jahr fertiggestellt wird, sind 
die neuen Bahnhofsaufzüge sowie 
die barrierefreie Gestaltung des Bus-
bahnhofs und weiterer Haltestellen, 
die ebenfalls für 2022 vorgesehen 
sind. Außerdem werden die Belange 
der Barrierefreiheit bei allen neuen 
Maßnahmen berücksichtigt. Dennoch 
bleibt vor allem im Bestand noch viel 
zu tun, um eine zufriedenstellende 
Barrierefreiheit zu erreichen.

Die Bordsteine an den Zebrastreifen in der 
Bahnhofstraße sind zu tief, normgerecht wäre 
eine Querung mit Richtungs-, Aufmerksamkeits- 
sowie Sperrfeld.

Der Lauffener Gemeinderat hat daher 
für eine systematische Herangehens-
weise die Beauftragung eines exter-
nen Ingenieurbüros (Modus Consult) 
mit einer Leitplanung zur Barrierefrei-

heit im gesamten erweiterten Innen-
stadtbereich beschlossen, damit der 
öffentliche Raum der Stadt Lauffen 
am Neckar weiter Stück für Stück bar-
rierefrei umgestaltet werden kann. 
Die Maßnahmen zur Barrierefreiheit 
sollen im Rahmen von Unterhal-
tungs- und Neubaumaßnahmen im 
Straßenbau in den kommenden Jah-
ren umgesetzt werden und können 
vom Land gefördert werden.

Damit die Erfahrung der „örtlichen 
Experten“, nämlich der Bürgerinnen 
und Bürger Lauffens, in diese Pla-
nung einfließen kann wird darum 
gebeten, anhand des abgedruckten 
Fragebogens Ihre persönlichen An-
regungen und Erfahrungen anonym 
mitzuteilen. Die Stadtverwaltung 

wird die Rückmeldungen bündeln 
und vollständig anonymisiert an das 
Ingenieurbüro übergeben, um die 
Planung insgesamt zu verbessern. 
Wichtig dabei ist, dass die proble-
matische Stelle bzw. das Problem 
möglichst genau beschrieben ist 
und lokalisiert werden kann.

Die Rückmeldungen möglichst auf 
dem Fragebogen sollten bis Ende 
Mai 2022 bei der Stadtverwaltung 
eingegangen sein, entweder in 
Papierform oder als E-Mail (gerne 
auch mit Fotos) an: info@lauffen.de 
mit dem Vermerk „Leitplanung Bar-
rierefreiheit“.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit an 
der Barrierefreiheit der Stadt!

Der Gehweg Richtung Seugenstraße ist sehr schmal (durch Parkbuchten), zwei Personen können nicht 
nebeneinander gehen.

Die neuen Bahnhofs-
aufzüge sollen im 
Sommer in Betrieb 
gehen.



 

1. Wie oft sind Sie pro Woche in der Stadt unterwegs?

9   1-2x pro Woche 9   3-4x pro Woche 9   5-6x pro Woche 9 Jeden Tag

2. Welche Verkehrsmittel nutzen Sie regelmäßig? (Mehrfachnennung möglich)

9   Kfz 9   ÖPNV 9   Fahrrad 9   Zu Fuß 9   Sonstiges

Hauptverkehrsmittel:

3. Aus welchen Gründen sind Sie sehr häufig unterwegs? (Mehrfachnennung möglich)

9   Arbeit 9   Schule 9   Einkaufen 9 Freizeit

  9   Sonstiges:

4. Beobachten Sie auf Ihrem Weg Konfliktstellen aus Sicht der Bewegungsfreiheit für Fußgänger,
Radfahrer, Sehbehinderten, mobilitätseingeschränkten Personen / Barrierefreiheit?

9   Ja 9   Nein, warum 

5. Welche Gefahrenpunkte / Konfliktstellen befinden sich auf Ihrem täglichen Fußweg? Bitte erläutern
Sie stichpunktartig und markieren Sie die Konfliktpunkte auf der abgebildeten Karte.

Fragebogen zur Leitplanung Barrierefreiheit

✁



✁

50
Wir feiern

50 
J a h r e

Lauffener 

B o t e !

5 Jahrzehnte
5 Doppelseiten
Lauffener Bote

Als kleine grafische 
Reminiszenz werden 
die ausgewählten 
Artikel-Ereignisse in 
Zeitungshalter-Optik 
abgebildet. 

links: der erste „Bote“
vom 13.4.1972

Viel Freude beim Lesen – auch in Zukunft!



07
Lauffen a. N. erhält eine Tennishalle 

am Forchenwald zur Freude aller 
Tennisbegeisterten.

1973

1974 
Im Mai 1974 großer 
Spatenstich für den 
Gymnasiumneubau.

1975
Unterzeichnung der öffentlich rechtlichen Vereinbarung über die Erfüllung der Aufgaben eines Gemeindeverwaltungsverbandes Lauffen a. N., Nordheim, Neckarwestheim. 1976

Am 25.05. Verabschiedung 
von Bürgermeister Hans Roller und 

Einsetzung des neugewählten 
Bürgermeisters Manfred Kübler.

Das kath. Paulus-Zentrum wird seiner 
Bestimmung übergeben.

1977 „Jahrhunderthochwasser“ 

in Lauffen a. N.

1978

1979 
Das neu hergerichtete Freibad „Ulrichsheide“ lädt erstmals zum Baden ein.

1978
Ab 2. Mai 

fährt der City-Bus 
durch die Stadt.

„Alte Neckarbrücke“ 
muss erneuert 
werden.

1980

Ausgegrabene Römische Gutshofanlage 
weckt landesweit Interesse.

19791972
Der Gemeinderat schafft 
mit der Verabschiedung des 
Bebauungsplans „Obere 
Lange Straße“ die Grundlage 
für das erste „Hochhaus“ 
in der Stadt. Das alte Schul-
gebäude muss weg.

Erste Ausgabe des Lauffener Boten

1972
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08 1987
Das Industrie- und Gewerbegebiet 

„Vorderes Burgfeld“ wird erschlossen.

1988
Erste Asylbewerber werden in 
Lauffen a. N. aufgenommen.

1981
Verdienter Chefarzt 

des städt. Krankenhauses 

Dr. med. Erich Volke 

wird verabschiedet. 

Neuer Chefarzt 

Dr. med. Günter Elsässer 

wird eingesetzt.

1983 
Die neue Stadt- 
und Sporthalle, 

neues Kultur- und 
Sportzentrum ist 
fertiggestellt und 

wird mit einer 
Festwoche ein-

geweiht.

Das größte Lauffener Ereignis: Stadtfest 1984 
mit Festwoche und Heimatbuchausgabe.

1984

1984 
Die Württ. Weinkönigin 1984, Karoline Rembold, 
ein Lauffener Gewächs. Der sanierte 

„Vogtshof“ und 

die „Alte Kelter“ 

zeigen sich im 

neuen Glanz.

1985 

Der neue Marktplatz, das „neu 
schlagende Herz“ im Städtle.

1985

1986
Eine Bürgerversammlung 

besonderer Art als Sommer-

nachtsparty am Neckar.

1985
Und auch für die Zabergäubahn 
kommt das endgültige „Aus“.

Zum Jahresende konnte das „AUS“ für das Lauffener Krankenhaus abgewendet werden.

1982

1989
Delegation aus Etyek und eine Abordnung der Puppener (Früher Ostpreußen) kommen immer wieder zu Besuch.
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1995 
Das Lauffener 
Seniorenzent-
rum wird seiner 
Bestimmung 
übergeben.

Die neu eingegangene Städtepartnerschaft 
mit Meuselwitz wird besiegelt.

1990

1992
Jetzt ist es endgültig: Das städtische 

Krankenhaus schließt zum 30.11.1992 

seine Pforten.

Die Gewerbe- und Leistungsschau“ des 
Lauffener Gewerbevereins zählt zu den 

Highlights in unserer Stadt, wie auch das 
„Brückenfest“ mit vielen Gästen.

1991

Mit der 10.000sten Einwohnerin 
mit Familie wird eine Wegemarke 

für die Stadt erreicht.

1992

1993
Lauffen a. N. soll ein Seniorenzentrum auf dem ehemaligen Gelände des Kranken-hauses erhalten. 38 Betreute Wohnungen und 120 Pflegeplätze sind angedacht.

50. Jahrestag des verheerenden 
Luftangriffs am 13. April 1944 

wird in Erinnerung gerufen.

1994

1997
Das jährliche Kinderferienprogramm 

findet starken Anklang.

1996
Ein Schreckensszenario: Der Regionalverband 

Franken plant einen Regionalflugplatz im Nor-

den der Stadt. Starker Protest ist angesagt und 

hat Erfolg.

1995 
Das neu hergerichtete Lauffener Freibad und 
die Sportplatzanlage „Ulrichsheide“ werden mit 
Geselligkeit, Sport und Spaß eingeweiht.

Der große Wechsel im Rathaus: am 16. Juni 1999 verabschiedet sich der langjährige Bürgermeister Kübler von der Bürgerschaft.
1999

1998 
Am Lauffener 

Bahnhof wird ein 
„Parkhochhaus“ 

errichtet.



09
1995 
Das Lauffener 
Seniorenzent-
rum wird seiner 
Bestimmung 
übergeben.

Die neu eingegangene Städtepartnerschaft 
mit Meuselwitz wird besiegelt.

1990

1992
Jetzt ist es endgültig: Das städtische 

Krankenhaus schließt zum 30.11.1992 

seine Pforten.

Die Gewerbe- und Leistungsschau“ des 
Lauffener Gewerbevereins zählt zu den 

Highlights in unserer Stadt, wie auch das 
„Brückenfest“ mit vielen Gästen.

1991

Mit der 10.000sten Einwohnerin 
mit Familie wird eine Wegemarke 

für die Stadt erreicht.

1992

1993
Lauffen a. N. soll ein Seniorenzentrum auf dem ehemaligen Gelände des Kranken-hauses erhalten. 38 Betreute Wohnungen und 120 Pflegeplätze sind angedacht.

50. Jahrestag des verheerenden 
Luftangriffs am 13. April 1944 

wird in Erinnerung gerufen.

1994

1997
Das jährliche Kinderferienprogramm 

findet starken Anklang.

1996
Ein Schreckensszenario: Der Regionalverband 

Franken plant einen Regionalflugplatz im Nor-

den der Stadt. Starker Protest ist angesagt und 

hat Erfolg.

1995 
Das neu hergerichtete Lauffener Freibad und 
die Sportplatzanlage „Ulrichsheide“ werden mit 
Geselligkeit, Sport und Spaß eingeweiht.

Der große Wechsel im Rathaus: am 16. Juni 1999 verabschiedet sich der langjährige Bürgermeister Kübler von der Bürgerschaft.
1999

1998 
Am Lauffener 

Bahnhof wird ein 
„Parkhochhaus“ 

errichtet.



00
Die Stadt Lauffen a. N. 

hat ein Bürgerbüro, 
zentral gelegen in der 

Stadtmitte, ein toller 
Service für die 
Bürgerschaft.

2002

2004
Das neu gestaltete Denkmal für die Opfer 

des 2. Weltkrieges findet nach Jahren wieder 

seinen Platz im Rathaushof.

Eine neue Ära beginnt: In einem feierlichen 
Akt wird der im Mai gewählte Bürger-

meister der Stadt Lauffen a. N., Klaus-Peter 
Waldenberger, ernannt und auf das Amt 

vereidigt.

1999

2005 
Offiziell für den Ver-
kehr freigegeben: 
die ausgebaute 
L1105 nach Nord-
heim.

2009 
SWR1 Pfännle: Das Genießer-Event des Südwestrund-
funks in unserer Stadt. Bürgerstuben-Koch Sprenger stellt 
sein Gericht „Ping-Pong“ vor.

2008 
Eine Senioren-

wohnanlage „zentral 
in der Stadtmitte“ 
wird ihrer Bestim-
mung übergeben.

„Wein auf der Insel“, die neue Attraktion für alle Gourmets und Weinzähne.

2005

2007 
4. Lauffener 
Kinderspielstadt 
Little City

Melita Wiedemann leitet auch

die neu eröffnete BÖK im Bahnhofsgebäude

2000

2002
Neueröffnung 

Bürgerstube2001 
Die erste 
Samstagstrauung
im Rathaus

Übergabe der neuen Feuerwehr

2003
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012013

Lauffens neue Mitte: Der naturnah gestaltete 

Kiesplatz wird mit einem Neckar-Aktionstag der 

Bevölkerung übergeben.

2010
Lauffen a. N. hat zwei Wein-

prinzessinnen, Julia Höllmüller 

und Natascha Wörthmann werden 

in Öhringen gewählt. Ein toller 
Erfolg.

Einstimmig hat der Gemeinderat 
entschieden, Heinz-Dieter Schunk 
das Ehrenbürgerrecht zu verlei-
hen. In einem feierlichen Akt am 
18.03.2012 wird ihm die Urkunde 
der Stadt für seine außerordent-
lichen Verdienste überreicht.

2012

2015
Familienzentrum 
„Senfkorn“ soll bald 
mit Leben erfüllt 
werden.

Katharinenpflege öffnet Anfang Juni 

für die ersten Besucher 

2021

Bombastisches Musikerlebnis: Stadtkapelle 
und Lauffener Chöre führen Carl Orffs Carmina 
Burana als großes Klassik-Open-Air im Märker 

Zementwerk auf. 

2011

2016
Im Juli werden die Mensa und Sporthalle am 
Schulzentrum mit einer offiziellen Feier ihrer 
Bestimmung übergeben.

2019
Feierliche Eröffnung des 
Lamparter-Parks

2020
Ministerpräsident Kretschmann 
im Hölderlinhaus

Feierlicher 
Baubeginn der 
flussnahen 
Streckenführung 
des Neckartal-
radweges

2018

2014
1. April 1914 – 1. April 2014 – 100 Jahre Stadtvereinigung zur Gesamtgemeinde wird mit einem besonderen Fest mit einem Festum-zug und einer Ausstellung gefeiert.

Die Bundeskanzlerin Angela Merkel besucht den Schunk-Pavillon auf der Hannover-Messe. Die Lauffener Firma wird 2017 mit dem Hermes Award aus-
gezeichnet.

2017

Recherche: 
Hermann Brünings
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Lauffens neue Mitte: Der naturnah gestaltete 

Kiesplatz wird mit einem Neckar-Aktionstag der 

Bevölkerung übergeben.

2010
Lauffen a. N. hat zwei Wein-

prinzessinnen, Julia Höllmüller 

und Natascha Wörthmann werden 

in Öhringen gewählt. Ein toller 
Erfolg.

Einstimmig hat der Gemeinderat 
entschieden, Heinz-Dieter Schunk 
das Ehrenbürgerrecht zu verlei-
hen. In einem feierlichen Akt am 
18.03.2012 wird ihm die Urkunde 
der Stadt für seine außerordent-
lichen Verdienste überreicht.

2012

2015
Familienzentrum 
„Senfkorn“ soll bald 
mit Leben erfüllt 
werden.

Katharinenpflege öffnet Anfang Juni 

für die ersten Besucher 

2021

Bombastisches Musikerlebnis: Stadtkapelle 
und Lauffener Chöre führen Carl Orffs Carmina 
Burana als großes Klassik-Open-Air im Märker 

Zementwerk auf. 

2011

2016
Im Juli werden die Mensa und Sporthalle am 
Schulzentrum mit einer offiziellen Feier ihrer 
Bestimmung übergeben.

2019
Feierliche Eröffnung des 
Lamparter-Parks

2020
Ministerpräsident Kretschmann 
im Hölderlinhaus

Feierlicher 
Baubeginn der 
flussnahen 
Streckenführung 
des Neckartal-
radweges

2018

2014
1. April 1914 – 1. April 2014 – 100 Jahre Stadtvereinigung zur Gesamtgemeinde wird mit einem besonderen Fest mit einem Festum-zug und einer Ausstellung gefeiert.

Die Bundeskanzlerin Angela Merkel besucht den Schunk-Pavillon auf der Hannover-Messe. Die Lauffener Firma wird 2017 mit dem Hermes Award aus-
gezeichnet.

2017

Recherche: 
Hermann Brünings
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Führungen am kommenden Wochenende zum Städtle  
und zum Neckar
Samstag, 9. April Führung 
im Lauffener „Städtle“
Diese öffentliche Führung mit Gäs-
teführer Karlheinz Torschmied hat 
das Lauffener „Städtle“ zum Ziel. 
Bei diesem Rundgang durch den 
am rechten Neckarufer gelegenen 
historischen Stadtteil werden u. a. 
geschichtsträchtige Gebäude er-
schlossen. Die rund zweistündige 
Führung startet um 15 Uhr im Rat-
haushof mit der um 1100 von den 
„Popponen“ errichteten Burg der 
Grafen von Lauffen.

Foto: Bernd Reichle aus dem Wettbewerb zum 
Foto des Jahres 2021 – Blick auf die Martinskirche 
und Teile der Stadtmauer

Die Führung zeigt weiterhin die im-
posante seit 1274 bestehende und 
heute noch weitgehend erhaltene 
Stadtmauer mit den Durchlässen 
„Altes“ und „Neues Heilbronner Tor“. 
Sie führt zum Gebäude „Engelhan-
sen“ und zu den Gefängniszellen. 
Eine weitere Station ist die Martins-

kirche, die um 1200 einst als Niko-
lauskapelle zusammen mit der Grün-
dung des „Städtle“ erbaut wurde. Die 
Führung kostet für Erwachsene 5 €; 
Kinder dürfen kostenfrei teilnehmen. 
Treffpunkt ist am Samstag, 9. April 
um 15 Uhr der Rathaushof, Rathaus-
str. 10, 74348 Lauffen.
Informationen bei Gästeführer Karl-
heinz Torschmied, Tel. 07133/7722 
bzw. torschmied@t-online.de.

Themenführung am 
Sonntag, 10. April: Der 
Neckar in und um Lauffen 
In einer rund zweistündigen Füh-
rung am Sonntag, 10. April, stellt 
Gästeführer Hartmut Wilhelm die 
Vielfalt des Lebensraumes Ne-
ckar in und um Lauffen vor. War 
der Neckar einst – in vorchristli-
cher Zeit – ein reißender, felszer-
sprengender Kelten-Fluss, so ist er 
heute eine Bundeswasserstraße, 
reguliert durch Kraftwerke und 27 
Schleusen. Diese Themenführung 
beleuchtet die Bedeutung des 
Neckars für die Stadtentwicklung 
in der Vergangenheit, der Gegen-
wart und Zukunft.
Ausgewählte Stichworte dazu sind: 
Lebensader, Schicksalsfluss, Hoch-
wasser, Transportweg, Zollstation zu 
Wasser und Land, Stromerzeugung, 

Fischtreppe, Fischerei, Alte Neckar-
brücke, Brücke der B 27, Vogelinsel 
als eines der ersten Naturschutzge-
biete in Deutschland, Kettenschiff-
fahrt, Treidelweg, Flößerei, Freizeit, 
der Fluss in der Kunst u. a. Malerei 
und Literatur.

Foto: Hans-Peter Schwarz – aus dem Wettbewerb 
zum Foto des Jahres 2020

Treffpunkt für diese öffentliche Füh-
rung ist am Sonntag, 10.04.2022, um 
15 Uhr die Zaberbrücke auf dem Kies-
platz in der Kiesstraße, 74348 Lauffen 
am Neckar. Die Kosten für Erwachse-
nen betragen 5 €; Kinder nehmen 
kostenfrei teil.
Informationen bei Gästeführer Hart-
mut Wilhelm, Tel. 07133/5869 bzw. 
hawi43@web.de. 
Hinweis: Die von der Stadt Lauffen 
an Neubürger verteilten Gutschei-
ne für vergünstigte Teilnahme an 
Stadtführungen können bei allen 
öffentlichen Führungen eingelöst 
werden. W

Bewegungstreff immer freitags 
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem Wetter! 

Sie haben Lust, sich mit einfachen 
und lockeren Übungen fit zu halten 
und dabei noch nette Menschen 
zu treffen und kennenzulernen? 
Dann ist der Bewegungstreff im 
Freien mit einfachen und lockeren 
Übungen im hinteren Teil des Kies-
platzes genau das Richtige für Sie!

Wann:  Jeden Freitag, 15 Uhr, unab-
hängig von der Witterung

Wo:  Treffpunkt: Steintheke an der 
Busbucht, dann geht es in 
den hinteren Teil des Kies-
platzes.

Dauer: 30 Minuten 
Was:  Übungen zur Beweglichkeit, 

Kräftigung und Balance.
Wer:  Alle Bewegungsinteressierte 

und solche, die es noch wer-
den wollen.

Das Angebot ist kostenlos und unver-
bindlich – eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Sportkleidung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Gefahr.
Bewegungstreff im Freien, das ist 
Spaß an der Bewegung, Gesundheit 
und Geselligkeit.  W

Werfen Sie diesen 
Lauffener Boten 
nicht weg …
… sondern sammeln Sie ihn für 
die nächste Altpapiersamm-
lung des CVJM am 30. April.
Ab ca. 13 Uhr fahren die Schlep-
per durch die Straßen und sam-
meln alte Zeitungen, Zeitschriften, 
Bücher, Kartonagen, etc. 
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier ge-
bündelt oder in Kartons gut sicht-
bar an den Straßenrand. 
Sie fördern damit die Kinder- und 
Jugendarbeit des CVJM Lauffen 
a.N. Herzlichen Dank!  W

Die fünf Bewegungs-
begleiterinnen: Gabi 

Ebner-Schlag,  
Dorothee Krähmer, 

Bettina Nagy, Karen 
Stiritz und Silvia Eißele 

freuen sich auf Sie!
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Unzulässiger Rück-
schnitt von städti-
schen Bäumen durch 
Anlieger
Von den Stadtgärtnerinnen und 
Stadtgärtnern der Stadt Lauffen a.N. 
werden die auf städtischen Grünan-
lagen stehenden Bäume gepflegt, 
kontrolliert und falls erforderlich re-
gelmäßig geschnitten. Durch einen 
fachgerechten Baumschnitt wird 
dafür gesorgt, dass sich die Bäume 
gut entwickeln, dabei verkehrssicher 
sind und den Verkehrsraum nicht be-
hindern.

Lembergerweg 17: Gekappter Baum im Lem-
bergerweg.

Vermehrt muss in letzter Zeit fest-
gestellt werden, dass an städtischen 
Bäumen durch Privatpersonen ein 
Rückschnitt durchgeführt wird. Oft 
erfolgt der Rückschnitt dabei so, dass 
die Bäume erheblichen Schaden da-
vontragen oder sogar absterben. 
Dies schadet dem Stadtbild und führt 
dazu, dass die Bäume aufwändig und 
zeitintensiv wieder in eine baumge-
rechte und verkehrssichere Form ge-
bracht werden müssen.

Schlehenweg 14: Abgesägte Äste im Schlehenweg.

Sofern Sie bemerken, dass ein städ-
tischer Baum störend auf ein an-
grenzendes Grundstück oder in den 
öffentlichen Verkehrsraum hinein-
wächst, dürfen Sie sich gerne bei der 
Stadtgärtnerei unter der Telefonnum-
mer 07133/21498 melden. Dort kann 
geprüft werden ob ein Rückschnitt er-
forderlich und möglich ist und dann 
auch fachgerecht ausgeführt werden 
kann. Es muss aber deutlich darauf 
hingewiesen werden, dass nicht in 
jedem Fall ein Rückschnitt sinnvoll 
oder erforderlich ist, und falls ja, dass 
dieser u. U. erst in der folgenden 
Schnittsaison erfolgen wird.

Brunnenstraße: Unsachgemäßer Rückschnitt in 
der Brunnenstraße.

Ein eigenmächtiger Rückschnitt 
oder unsachgemäße Kappungen 
von städtischen Bäumen ohne Ge-
nehmigung der Stadt Lauffen a.N. 
stellt eine Sachbeschädigung dar 
und wird konsequent durch die 
Stadt Lauffen a.N. zu Anzeige ge-
bracht werden. Ebenso behält sich 
die Stadt vor, entsprechend Scha-
densersatz geltend zu machen.

Verfügung zum 
Schutz gegen die 
Ausbreitung des 
Virus SARS-CoV-2 
Maskenpflicht für 
Besucher der städti-
schen Einrichtungen 
und Ämter
Am 29.03.2022 erlässt die Stadt Lauf-
fen a.N. in Ausübung des Hausrechts 
und zum Schutz gegen die Ausbrei-
tung des Virus SARS-CoV-2 eine neue 
Verfügung zur Maskenpflicht in städ-
tischen Einrichtungen und Ämtern. 
Die Verfügung können Sie online 
über www.lauffen.de/amtliche-be-
kanntmachungen aufrufen.

Bebauungsplan 
„Nördlicher Altstadt-
rand“ Aufstellungs-
beschluss
Der Gemeinderat der Stadt Lauf-
fen am Neckar hat am 30.03.2022 
in öffentlicher Sitzung beschlossen, 
für das Baugebiet zwischen L 1103 
im Norden, den Grundstücken Kies-
str.47, Flst.Nr. 603 teilweise, Mittlere 
Straße 9, 11 17, 19, 21, 23, Flst.Nr. 
591 und Mittlere Straße im Westen; 
Nordrand der Querstraße, West-
rand der Bergstraße und Nordrand 
der Kirchbergstraße im Süden; Flst.
Nr. 635/3, Kirchbergstraße 20 und 
Kiesstraße 1 im Südosten wird ein 
Bebauungsplanverfahren gem. § 2 
Baugesetzbuch förmlich eingeleitet 

(Aufstellungsbeschluss). Die genaue 
Abgrenzung des Plangebietes ist im 
Lageplan vom 07.03.2022 dargestellt.

Ziel der Aufstellung des Bebauungs-
plans ist die vorhandene bauliche 
Struktur in dem Quartier unter Siche-
rung von Ergebnissen und Zielen der 
Sanierung Lauffen III und IV städte-
baulich geordnet zu entwickeln, ins-
besondere durch die Steuerung von 
selbstständigen gewerblichen Nut-
zungen und Werbeanlagen.
Maßgeblich ist der Abgrenzungs-
plan Stadtbauamts Lauffen a.N. vom 
07.03.2022
Lauffen am Neckar, 07.04.2022
gez. Waldenberger
Bürgermeister

Öffentliche Bekannt-
machung der Geneh-
migung der Haus-
haltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2022
Am 04.04.2022 wurde die Ge-
nehmigung der Haushaltssatzung 
der Stadt Lauffen am Neckar für 
das Haushaltsjahr 2022, durch das 
Landratsamt, zur Veröffentlichung 
bereitgestellt. Die Genehmigung der 
Haushaltssatzung können Sie online 
über www.lauffen.de/amtliche-be-
kanntmachungen aufrufen. 

„O!“
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Öffentliche Bekannt-
machung Stadt 
Lauffen a.N. Bebau-
ungsplan „Rechts-
abbiegespur B27“ 
Offenlegung des 
Bebauungsplanent-
wurfes
Der Gemeinderat der Stadt Lauffen 
a.N. hat in öffentlicher Sitzung am 
30.03.2022 den Entwurf des Bebau-
ungsplans „Rechtsabbiegespur B27“ 
mit Datum vom 03.03.2022 gebilligt 
und die öffentliche Auslegung nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Die Lage des Plangebietes und die 
Abgrenzung des Geltungsbereichs 
ergeben sich aus dem nachfolgenden 
unmaßstäblichen Übersichtsplan vom 
03.03.2022.

Ziel und Zweck der Planung
Zur Verbesserung der Leistungsfähig-
keit des Knotenpunktes im Bereich 
der B27/L1103 (Stuttgarter Straße) 
am südöstlichen Ortseingang von 
Lauffen am Neckar soll eine rund 
100 m lange Rechtsabbiegespur ge-
schaffen werden. Mit der Planung 
soll somit der Verkehrsfluss optimiert 
werden.

Ursprünglich sollte der Knotenpunkt-
umbau im Rahmen des Ausbaus der 
B27 Neckarbrücke in Lauffen a.N. er-
folgen. Zur Beschleunigung der Maß-
nahmen zur Herstellung der Rechts-
abbiegespur soll diese aus dem 
Planfeststellungsverfahren für den 
Ausbau der B27 Neckarbrücke her-
ausgelöst werden und ein planfest-
stellungsersetzender Bebauungsplan 
für die geplante Rechtsabbiegespur 
aufgestellt werden.
Der Entwurf des Bebauungsplans mit 
Planzeichnung, textlichen Festsetzun-
gen und der Begründung wird
vom 20.04. bis 20.05.2022
im Rathaus der Stadt Lauffen a.N., 
(Rathausturm, Zugang über das 
Stadtbauamt) zu den üblichen Öff-
nungszeiten (Mo.–Do., 8–12 Uhr und 
14–16 Uhr, Fr. 8–12 Uhr) öffentlich 
ausgelegt. Die Planunterlagen sowie 
die Bekanntmachung werden gemäß 
§ 4a Abs. 4 BauGB im Zeitraum der 
Offenlegung zudem auf der Home-
page der Stadt Lauffen a.N. (https://
www.lauffen.de –> Wohnen und 
Arbeiten –> Bauen und Sanieren –> 
aktuelle Bebauungsplanverfahren) 
eingestellt. Während des oben ge-
nannten Zeitraums können die Unter-
lagen von der Öffentlichkeit (hierzu 
zählen auch Kinder und Jugendliche) 
eingesehen werden. Während der Aus-
legung besteht Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung der Planung.
Folgende – nach Einschätzung der 
Gemeinde wesentliche – umweltbe-
zogene Informationen liegen bereits 
vor:
–  Faunistische Untersuchung unter 

Berücksichtigung des speziellen 
Artenschutzes von Stauss und Turni 
vom 01.03.2022

–  Naturschutzfachliche Stellungnah-
me von Landschaftsplanung Lang-
enholt vom 28.02.2022

–  Schalltechnische Untersuchung 
des Büros BS Ingenieure vom 
11.03.2022

Die Aufstellung des Bebauungspla-
nes erfolgt im beschleunigten Ver-
fahren gemäß § 13a BauGB. Von 
der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB und vom Umweltbericht nach 
§ 2a BauGB wird deshalb abgesehen.
Innerhalb der Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen bei der Gemeinde 
zum Inhalt des Bebauungsplanes vor-
gebracht werden
–  schriftlich an die Stadt (Stadt Lauf-

fen am Neckar, Rathausstr. 10, 
74348 Lauffen),

–  per E-Mail an info@lauffen.de (mit 
der Bitte um Angabe der vollständi-
gen Anschrift) oder

–  mündlich zur Niederschrift im Rat-
haus während der allgemeinen 
Sprechzeiten.

Stellungnahmen, die nicht inner-
halb der Auslegungsfrist abgegeben 
werden, können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan 
gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberück-
sichtigt bleiben, sofern die Stadt deren 
Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung ist.
Es wird darauf hingewiesen, dass: 
bei Stellungnahmen von Bürgerin-
nen und Bürgern die zur Bearbeitung 
des Anliegens angegebenen perso-
nenbezogenen Daten wie Vor- und 
Familienname sowie die Anschrift 
(gegebenenfalls auch E-Mail und 
Telefonnummer, sofern angegeben) 
und die vorgebrachten Informationen 
auf Grundlage von § 4 Landesdaten-
schutzgesetz gespeichert werden. Die 
vorgebrachten Informationen werden 
dem Gemeinderat anonymisiert zur 
Entscheidungsfindung vorgelegt.
Lauffen a.N., den 07.04.2022
Klaus-Peter Waldenberger
Bürgermeister

Hundekot auf Feldern 
und Wiesen: Gefahr 
für Nutztiere und für 
die Verbraucher
Sich mit dem vierbeinigen Familien-
mitglied, dem Hund, bei jedem Wet-
ter im Freien zu bewegen, tut sowohl 
dem Tier, wie auch uns Menschen als 
TierhalterInnen gesundheitlich gut. 
Trotz aller Liebe zu seinem Tier ver-
gessen viele TierhalterInnen leider 
immer häufiger, dass sie auch Pflich-
ten haben. Pflichten, die zum Beispiel 
das Entfernen der Hinterlassenschaf-
ten des Hundes betreffen, wenn sich 
dieser entleert hat, oder auch der 
Umstand, dass man seine Tiere nicht 
einfach über fremde Grundstücke, 
Äcker, Wiesen und Felder laufen las-
sen darf.
Die Allgemeine Polizeiverordnung – 
Polizeiverordnung der Stadt Lauffen 
am Neckar zur Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
und zur Abwehr von umweltschäd-
lichem Verhalten (APoVO), regelt 
im § 14 Abs. 4 eindeutig die Pflicht 
die Notdurft des Hundes ordnungs-
gemäß zu entsorgen. Zuwiderhand-
lungen können eine Geldbuße von 
mindestens 60 Euro zur Folge haben. 
Im Stadtgebiet Lauffen a.N. gibt es zu 
diesem Zweck 54 Hundekotmüllgefä-

Öffnung der 
WC-Anlagen am 
Kiesplatz und am 
Neckaruferweg
Die WC-Anlagen am Kiesplatz 
und am Neckaruferweg werden 
am Freitag, den 8. April wie-
der geöffnet. Der Zeitpunkt der 
Außerbetriebnahme der WC-An-
lagen wird im Spätjahr 2022 
rechtzeitig bekannt gegeben.
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ße, an welchem auch kostenlos Hun-
dekotbeutel zur Entnahme angebo-
ten werden. Die Notdurft des Hundes 
muss also keine Person liegen lassen.
Beim Gassigehen möchte man sei-
nem Vierbeiner gerne auch die Mög-
lichkeit einräumen, sich im Grünen 
frei bewegen zu dürfen. Man lässt 
die Hunde dann in den Außenberei-
chen frei herumlaufen und die Tiere 
rennen über fremde Grundstücke, 
Äcker, Wiesen und Felder und ver-
richten dort auch gelegentlich ihre 
Notdurft. Von den HundehalterInnen 
wird vermutlich vergessen, dass es 
sich bei den genannten Flächen in 
der Regel um Privatbesitz einer an-
deren Person handelt und dadurch 
vielleicht auch die Existenzgrundla-
ge der landwirtschaftlichen Berufs-
gruppen auf dem Spiel stehen kann. 
Sie wollen ja sicher auch nicht, dass 
fremde Personen einfach durch Ihren 
Garten oder Ihr Grundstück laufen, 
sich dort niederlassen oder sogar 
ihre Notdurft auf Ihrem Grundstück 
verrichten?
Auf diese Thematik angesprochen, 
bekommt man von manchen Hun-
dehalterInnen den Hinweis, dass 
es sich bei der Notdurft der Hunde 
um einen „guten Dünger“ handelt. 
Nein, Hundekot ist kein guter Dün-
ger, denn dieser kann Parasiten, 
zum Beispiel den Parasit „Neospora 
caninum“ enthalten, welcher sich zu 
einer Gefahr für die Nutztiere (Heu) 
und für die Endverbraucher entwi-
ckeln und somit uns als Konsumen-
ten betreffen kann.

Beachten Sie deshalb als Hundehal-
terInnen bitte die klaren Regeln, dass 
der Hundekot ordnungsgemäß ent-
sorgt wird und dass die die Hunde 
nicht frei über landwirtschaftlich 
genutzte Felder, Äcker und Wiesen 
laufen gelassen werden. Ganz be-
sonders nicht im Zeitraum von April 
bis Oktober.
Liebe HundehalterInnen, denken 
Sie beim Gassigehen nicht nur an 
sich und an Ihren lieben Vierbeiner, 
sondern auch an andere Personen, 
wie die landwirtschaftlichen Berufs-
gruppen und an uns alle als Endver-
braucher. 

ALTERSJUBILARE
vom 08.04. bis 13.04.2022
08.04.1923 Hildegard Thoma, Klosterhof 3, 99 Jahre
08.04.1938 Hedwig Luise Rommel, Lindenstraße 6, 84 Jahre
09.04.1949 Werner Otto Schumacher, Klosterhof 1, 73 Jahre
12.04.1948 Werner Paul Rösch, Kirchbergstraße 13, 74 Jahre
13.04.1939 Ilse Grebe, Uhlandstraße 7, 83 Jahre
13.04.1941 Heinz Wannenwetsch, Ligusterweg 10, 81 Jahre

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
vom 29.03. bis 04.04.2022
Sterbefall:
Doris Liselotte Buck geb. Hofmann, Lauffen am Neckar, Klosterhof 1.


